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Wir brauchen Teamverstärkung!
Du bist Dachdecker, Zimmerer, Innenausbauer, Schreiner oder Du verfügst 

generell über handwerkliches Geschick? Dann melde Dich bei uns!

DIE JOHNS GmbH I Tel. 02265 98998-20 I info@johns-gmbh.de I www.johns-gmbh.de
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Leitartikel

Das passende Ehrenamt finden

Die Stadt Wiehl freut sich über die vielen Ehrenamtlichen und veranstaltet als Dankeschön regelmäßig denDie Stadt Wiehl freut sich über die vielen Ehrenamtlichen und veranstaltet als Dankeschön regelmäßig denDie Stadt Wiehl freut sich über die vielen Ehrenamtlichen und veranstaltet als Dankeschön regelmäßig denDie Stadt Wiehl freut sich über die vielen Ehrenamtlichen und veranstaltet als Dankeschön regelmäßig denDie Stadt Wiehl freut sich über die vielen Ehrenamtlichen und veranstaltet als Dankeschön regelmäßig den
Ehrenamtstag - wie hier im Stadtteilhaus Drabenderhöhe. Foto: Christian MelzerEhrenamtstag - wie hier im Stadtteilhaus Drabenderhöhe. Foto: Christian MelzerEhrenamtstag - wie hier im Stadtteilhaus Drabenderhöhe. Foto: Christian MelzerEhrenamtstag - wie hier im Stadtteilhaus Drabenderhöhe. Foto: Christian MelzerEhrenamtstag - wie hier im Stadtteilhaus Drabenderhöhe. Foto: Christian Melzer

Sich ehrenamtlich engagieren?
Gerne! Aber in welchem Bereich?
Und wo werden überhaupt Leute
gesucht? Antworten gibt die En-
gagement-Plattform auf der städ-
tischen Website.
Ein passendes ehrenamtliches
Engagement zu finden erscheint
auf den ersten Blick manchmal
eher unübersichtlich. An dieser
Stelle möchte die Stadt Wiehl hel-
fen. Um den Zugang ins Ehrenamt
zu erleichtert, ist auf der Website
wiehl.de die Engagement-Platt-
form der Aktion Mensch einge-
bunden worden. Zu finden ist das
Angebot unter wiehl.de, Bürger-
info, Ehrenamt. In der Suchmaske
dort steht bereits die Ortsangabe
Wiehl.
Darunter ist der Reiter „In dei-
ner Nähe“ aktiviert und es wer-
den Wiehler Angebote angezeigt.
Zahlreiche örtliche Vereine und
Initiativen nutzen die Plattform,
um auf diesem Weg Ehrenamtli-

che zu finden. Die Bandbreite
reicht vom Einsatz in der evan-
gelischen Kita Samenkorn über
Unterstützung beim Senioren-
nachmittag in Marienhagen bis
zum FV Wiehl, der Jugendtrainer
sucht. Die DLRG verstärken und
Lebensretter werden oder Frei-
zeitangebote für Jugendliche
mitgestalten? -Die Engagement-
Plattform weist Wege.
Wer nichts Passendes in unmit-
telbarer Nähe findet und bereit
ist, auch längere Strecken zu fah-
ren, kann die Umkreis-Suche ak-
tivieren: Die lässt sich auf Radi-
en zwischen zwei und hundert
Kilometer einstellen. Die hinter-
legten Angebote können nach
verschiedenen Kriterien gefiltert
werden.
Ein mögliches Kriterium ist die
Dauer des Engagements: Möch-
te jemand regelmäßig, projekt-
orientiert, flexibel oder einmalig
mithelfen? Interessierte können
auch auswählen, für welche Ziel-
gruppe sie am liebsten tätig wer-
den möchten - eher für Kinder
oder für Senioren?
Wiehls Bürgermeister Ulrich Stü-
cker gefällt die Idee der Engage-
ment-Plattform sehr: „Ohne eh-
renamtlichen Einsatz wäre Wiehl

um ein Vielfaches ärmer, vor al-
lem leisten die Aktiven einen un-
schätzbar wichtigen Beitrag zum
gesellschaftlichen Zusammen-
halt.“ Von dem Angebot profi-
tierten beide Seiten - die Verei-
ne könnten gezielt nach Verstär-
kung suchen, die einsatzberei-
ten Bürgerinnen und Bürger er-
hielten Hinweise, wo Hilfe benö-
tigt wird.
Inzwischen nutzen viele Wiehler
Vereine und Einrichtungen das
Portal - seitens der Stadt sind
sie aktiv durch die Ehren-
amtskoordinatorin Corinna Kaw-
czyk auf die Möglichkeiten hin-
gewiesen worden.
Das Angebot steht weiter allen
offen, die ehrenamtliche Kräfte
suchen: ob Seniorenheim oder
Sportverein. Wer sein Angebot in
der Engagement-Plattform hin-
terlegen möchte, wendet sich
an Corinna Kawczyk, E-Mail
engagiert@wiehl.de. Übrigens
wird es in diesem Jahr wieder
einen Ehrenamtstag geben; dazu
lädt die Stadt alle Aktiven im Ok-
tober ein.
Unter diesem Link ist die Engage-
ment-Plattform zu finden:
https://www.wiehl.de/buerger/
ehrenamt/engagement/
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Anerkennung fürs Bonhoeffer-Gymnasium

Stolz auf die Anerkennung (v. l.): Lehrer Michael Merz, der damaligeStolz auf die Anerkennung (v. l.): Lehrer Michael Merz, der damaligeStolz auf die Anerkennung (v. l.): Lehrer Michael Merz, der damaligeStolz auf die Anerkennung (v. l.): Lehrer Michael Merz, der damaligeStolz auf die Anerkennung (v. l.): Lehrer Michael Merz, der damalige
Schulleiter Frank Mistler, die jetzige kommissarische Schulleiterin BrittaSchulleiter Frank Mistler, die jetzige kommissarische Schulleiterin BrittaSchulleiter Frank Mistler, die jetzige kommissarische Schulleiterin BrittaSchulleiter Frank Mistler, die jetzige kommissarische Schulleiterin BrittaSchulleiter Frank Mistler, die jetzige kommissarische Schulleiterin Britta
Stephan und Lehrer Sandro Strebe. Foto: Christian WittershagenStephan und Lehrer Sandro Strebe. Foto: Christian WittershagenStephan und Lehrer Sandro Strebe. Foto: Christian WittershagenStephan und Lehrer Sandro Strebe. Foto: Christian WittershagenStephan und Lehrer Sandro Strebe. Foto: Christian Wittershagen

Das Dietrich-Bonhoeffer-Gymna-
sium erhält die Anerkennung als
„Mitarbeitende Schule im natio-
nalen Netzwerk der UNESCO-Pro-
jektschulen“ - ein Meilenstein fürs
DBG.
Mit der Anerkennung setzt das
Wiehler Gymnasium konsequent
seinen Weg fort hin zu einer inter-
national ausgerichteten, werteori-
entierten Bildung. Die Auszeich-
nung ist nicht nur ein formaler
Schritt, sie ist Ausdruck eines lang-
jährigen Engagements der gesam-
ten Schulgemeinschaft. Das DBG
lebt die Grundsätze der UNESCO
Demokratiebildung, Nachhaltig-
keit, Vielfalt und internationale
Verständigung bereits seit vielen
Jahren in Unterricht, Schulleben
und schulischer Entwicklung.
In zahlreichen Projekten, Initiati-
ven und Lernangeboten spiegeln
sich die zentralen Werte der
UNESCO wider: ob demokratische
Mitbestimmung, nachhaltige
Schulentwicklung, soziale Verant-
wortung oder kulturelle Vielfalt.
Die Schulgemeinschaft des DBG
engagiert sich aktiv dafür, dass
diese Leitlinien im Alltag erfahr-

bar werden. Dies wurde unlängst
auch durch die Qualitätsanalyse
des Landes Nordrhein-Westfalen
bestätigt, die dem DBG eine kla-
re, gelebte Ausrichtung an den
UNESCO-Werten bescheinigt hat.
Ein besonderes Aushängeschild
der Schule ist die seit 2012 beste-
hende, international ausgezeich-
nete Partnerschaft mit dem Ikirah
Education Centre in Uganda. Die-
se Kooperation steht beispielhaft
für globales Lernen, interkultu-
rellen Austausch und das gemein-
same Streben nach einer chan-
cengerechten, hochwertigen und
inklusiven Bildung. Die erfolgrei-
che Zusammenarbeit soll nun
weiter vertieft werden: Für den
Herbst 2026 ist ein Besuch der
Partnerschule in Uganda geplant.
Um die besondere Anerkennung
zu würdigen, lädt das Dietrich-
Bonhoeffer-Gymnasium am 29.
Mai dieses Jahres zu einem gro-
ßen Festakt ein. Gemeinsam mit
Schülerinnen und Schülern, Lehr-
kräften, Eltern, Ehemaligen sowie
außerschulischen Partnern soll
der Erfolg gefeiert und der Blick
nach vorn gerichtet werden.

Die Schule ist stolz darauf, was in
den vergangenen Jahren erreicht
wurde: Lehrkräfte, Schülerinnen
und Schüler, die Schulleitung und
die Elternschaft haben gemein-
sam daran gearbeitet, den Geist
der UNESCO am DBG lebendig
werden zu lassen. Mit der Aner-

kennung als mitarbeitende
UNESCO-Projektschule sieht sich
das DBG bestärkt und motiviert,
diesen Weg weiterzugehen: offen,
engagiert und stets mit dem Ziel,
junge Menschen auf eine verant-
wortungsbewusste, weltoffene
Zukunft vorzubereiten.

Café-Zeit: Auszeit für pflegende Angehörige
Einfach mal ein paar Stunden Zeit
für sich selbst, etwas in Ruhe er-
ledigen, den Akku aufladen: Men-
schen, die einen an Demenz er-
krankten Menschen pflegen, wis-
sen, wie schwer und wichtig das
ist.
Zum Glück gibt es verschiedene
entlastende Angebote!
Eins davon ist das „Café-Zeit“ der
OASe und des Seniorenzentrums
Bethel in Wiehl. Seit 16 Jahren
gibt es dieses Angebot. Das „Café-
Zeit“ ist ein außerhäusliches Be-
treuungsangebot für Menschen
mit Demenz.
Jeden Dienstag, von 14:30 bis
16:30 Uhr, findet es im Senioren-

zentrum Bethel, Wülfringhausener
Str. 80, in Wiehl statt.
Zu Beginn sorgt ein schön gedeck-
ter Kaffeetisch für eine gemütli-
che Atmosphäre. Im Anschluss
gehen die Mitarbeiterinnen ganz
individuell, je nach Tagesform, auf
jeden einzelnen Gast ein. Es wird
sich miteinander unterhalten und
zugehört. Je nach Interesse wer-
den Gymnastikübungen, Spiele,
Spaziergänge im Sinnesgarten
oder gemeinsames Singen von
Volksliedern angeboten. Es wird
sogar getanzt. Das sind schöne
Momente, wenn erkrankte Men-
schen wieder teilhaben und glück-
lich sind.

Mit dem Angebot, Zeit zu schen-
ken, ist das Café-Zeit für Senio-
ren und Angehörige eine Berei-
cherung: Den Gästen wird Freude
bereitet und die pflegenden An-
gehörigen gewinnen eine kurze
Auszeit.
Beim ersten Besuch wird um eine
Anmeldung bei der OASe gebe-
ten. Der Besuch des Café-Zeit kos-
tet 10,- Euro.
Zusätzlich wird ein Fahrdienst an-
geboten, der die Gäste abholt und
wieder nach Hause bringt. Dieser
kostet ebenfalls nochmals 10,-
Euro. Die Kosten werden von der
Pflegekasse erstattet, sofern ein
Pflegegrad vorliegt.

Das Café-Zeit ist ein Kooperati-
onsprojekt der OASe der Stadt
Wiehl und des Seniorenzentrums
Bethel, Wiehl. Die Mitarbeiter-
innen und Mitarbeiter haben alle
eine Grundqualifikation im Um-
gang mit demenziell Erkrankten
und besuchen regelmäßig Fortbil-
dungen.
Wenn Sie weitere Informationen
wünschen, Fragen haben oder Ih-
ren Angehörigen anmelden möch-
ten, wenden Sie sich bitte an:
OASe Stadt Wiehl
Jana Steiniger (02262 6928507),
E-Mail: oase2@wiehl.de oder
Elke Bergmann (02262 6928876),
E-Mail: oase@wiehl.de

Neuer Gärtner für Friedhöfe
Für die gärtnerischen Arbeiten auf
den Friedhöfen in Weiershagen
und Oberbantenberg gibt es ei-
nen neuen Ansprechpartner: Ingo
Winkelströter löst Kay Dabrunz
ab.

Gärtner Ingo Winkelströter hat
seine neue Tätigkeit für die Stadt
Wiehl mit Beginn dieses Jahres
aufgenommen. Er war allerdings
schon vorher auf den Friedhöfen
in Weiershagen und Oberbanten-

berg tätig, kennt sich also gut
dort aus. Der bisherige Friedhofs-
gärtner Kay Dabrunz ist in den
Ruhestand gegangen. Bei ihm
bedankt sich die Stadt Wiehl für
seine langjährige Arbeit sowie

seine Zuverlässigkeit und wünscht
ihm alles Gute für die Zukunft.
Ingo Winkelströter begleiten die
besten Wünsche für seine neue
Aufgabe. Er ist telefonisch zu er-
reichen unter 0176 57646242.
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Frank Mistler offiziell
verabschiedet

Informationen zur
Wiehltalbrücke

Der Verwaltungsvorstand mit Alexandra Noss, Bürgermeister UlrichDer Verwaltungsvorstand mit Alexandra Noss, Bürgermeister UlrichDer Verwaltungsvorstand mit Alexandra Noss, Bürgermeister UlrichDer Verwaltungsvorstand mit Alexandra Noss, Bürgermeister UlrichDer Verwaltungsvorstand mit Alexandra Noss, Bürgermeister Ulrich
Stücker und Peter Madel überreichte Schulleiter Frank Mistler (2. v. r.)Stücker und Peter Madel überreichte Schulleiter Frank Mistler (2. v. r.)Stücker und Peter Madel überreichte Schulleiter Frank Mistler (2. v. r.)Stücker und Peter Madel überreichte Schulleiter Frank Mistler (2. v. r.)Stücker und Peter Madel überreichte Schulleiter Frank Mistler (2. v. r.)
Präsente zum Abschied. Foto: Stadt WiehlPräsente zum Abschied. Foto: Stadt WiehlPräsente zum Abschied. Foto: Stadt WiehlPräsente zum Abschied. Foto: Stadt WiehlPräsente zum Abschied. Foto: Stadt Wiehl

Der ehemalige Schulleiter des
Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasiums,
Frank Mistler, ist zum 1. Februar
nach Lindlar gewechselt. Am 28.
Januar 2026 ist er vom Verwal-
tungsvorstand der Stadt Wiehl of-
fiziell verabschiedet worden.
Bürgermeister Ulrich Stücker be-
dankte sich beim scheidenden
Schulleiter, der insgesamt 18 Jah-
re am Wiehler Gymnasium tätig
war - seit 2013 in der leitenden
Funktion. Er hob besonders des-
sen Engagement in herausfordern-
den Zeiten hervor, insbesondere
mit Blick auf die Sanierungs-Dis-
kussionen, die Corona-Pandemie
und die Frage einer Gesamtschu-
le. „Das Gymnasium steht sehr
gut da“, lobte Ulrich Stücker, „das
ist im Wesentlichen Ihr Verdienst
und der Ihres Teams.“
Er verlasse die gut aufgestellte
Schule mit gemischten Gefühlen,
sagte Frank Mistler, freue sich

Rad-/Gehweg
Ohlerhammer wird
erneuert

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt WiehlWiehlWiehlWiehlWiehl

In einem schlechten Zustand befindet sich der Rad-/Gehweg am Ohler-In einem schlechten Zustand befindet sich der Rad-/Gehweg am Ohler-In einem schlechten Zustand befindet sich der Rad-/Gehweg am Ohler-In einem schlechten Zustand befindet sich der Rad-/Gehweg am Ohler-In einem schlechten Zustand befindet sich der Rad-/Gehweg am Ohler-
hammer - jetzt wird er erneuert. Foto: Stadt Wiehlhammer - jetzt wird er erneuert. Foto: Stadt Wiehlhammer - jetzt wird er erneuert. Foto: Stadt Wiehlhammer - jetzt wird er erneuert. Foto: Stadt Wiehlhammer - jetzt wird er erneuert. Foto: Stadt Wiehl

Informationen aus erster Hand zum
Thema Wiehltalbrücke verspricht
eine öffentliche Veranstaltung, zu
der die Stadt Wiehl am 23. Februar
2026 einlädt. Vertreter der Auto-
bahn GmbH geben Auskunft.
Die Veranstaltung findet im Stadt-
teilhaus Drabenderhöhe statt und
beginnt um 17:30 Uhr. Wer seitens

der Autobahn GmbH des Bundes
daran teilnimmt, stand bei Redak-
tionsschluss noch nicht fest. Zur
Sprache sollen sowohl kurz- und
mittelfristige Maßnahmen als auch
langfristige Lösungen kommen.
Alle Betroffenen und Interessier-
ten sind herzlich eingeladen. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.

aber über die neue Aufgabe am
Lindlarer Gymnasium. „Die Aus-
sicht auf diese neue Herausforde-
rung war auch der Grund für den
Wechsel“, erläuterte er. Auf die
Zukunft des Dietrich-Bonhoeffer-
Gymnasiums blickte Mistler opti-
mistisch: „Die Schule wird auch
ohne mich hervorragende Arbeit
leisten.“
Als kleine Aufmerksamkeit für die
Verdienste um das Gymnasium
überreichte der Bürgermeister
ihm einen Essensgutschein, ein
feines Notizbuch und einen edlen
Stift. Den Dankesworten schlos-
sen sich auch die weiteren Mit-
glieder des Verwaltungsvorstands
an, der Erste Beigeordnete Peter
Madel und die stellvertretende
Dezernatsleiterin Alexandra Noss.
Alle wünschten Frank Mistler das
Beste für den weiteren Lebens-
weg, vor allem gutes Gelingen bei
der neuen Aufgabe.

Der Rad- und Gehweg am Ohler-
hammer befindet sich in schlech-
tem Zustand. Daher wird die Ver-
bindung auf Höhe des Gutshofs
Kotz umfangreich erneuert. Die
Arbeiten beginnen am 18. Febru-
ar 2026.
Die Schäden sind offensichtlich:
Der Gehweg ist abgesunken,
überall sind Längsrisse und Set-
zungen zu sehen. Zudem zeigt
sich der Böschungsbereich
teilweise instabil. Nun ist die Er-
neuerung des Abschnitts geplant.
Dazu wird zunächst der alte Weg
entfernt und auf einer Gesamt-

länge von 110 Metern vollständig
erneuert - mit einer Breite von
2,50 Meter.
Außerdem geht es daran, die Bö-
schung herzurichten und auf ei-
ner Länge von 15 Meter durch
Gabionen zu stabilisieren. Im
Zuge der Baumaßnahme legt die
AggerEnergie dort eine neue Was-
serleitung und die Telekom Glas-
faserverbindungen. Eine Ampel-
anlage regelt den Verkehr im Bau-
stellenbereich. Die Kosten für die
Maßnahme betragen etwa
130.000 Euro, als Bauzeit sind
rund drei Monate vorgesehen.
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OASe-Veranstaltungen
Anmeldungen und weitere Infor-
mationen bei der OASe der Stadt
Wiehl, Homburger Str. 7, 51674
Wiehl.
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02262 6928876 und 02262 6928876 und 02262 6928876 und 02262 6928876 und 02262 6928876 und
6928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 6918918
Internet: www.wiehl.de, E-Mail:
oase@wiehl.de
Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Wiehl -Wiehl -Wiehl -Wiehl -Wiehl -
Gefördert durch die Gefördert durch die Gefördert durch die Gefördert durch die Gefördert durch die Wiehler Sozi-Wiehler Sozi-Wiehler Sozi-Wiehler Sozi-Wiehler Sozi-
alstiftung,alstiftung,alstiftung,alstiftung,alstiftung,
Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),
Anmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlich
Jeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum der
Johanniter (KJohanniter (KJohanniter (KJohanniter (KJohanniter (Kostenloser Fostenloser Fostenloser Fostenloser Fostenloser Fahrahrahrahrahr-----
dienst,dienst,dienst,dienst,dienst,     Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):
17.02.26:
- Seelachfilet mit Kartoffeln und

Salat
- Schokopudding mit Sahne
24.02.26:
- Käse-Lauch-Suppe mit Hack
- Pfirsich-Quark-Creme
Jeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-Treffreffreffreffreff
Wiehl:Wiehl:Wiehl:Wiehl:Wiehl:

18.02.26:
- Linsensuppe mit Knacker
- Eis mit Sahne
25.02.26:
- Entenbrust, Rotkohl und Kar-

toffeln
- Quark mit Mandarinen
18.02.2618.02.2618.02.2618.02.2618.02.26, 14:30 Uhr, OASe-Treff
Wiehl:
DoppelkopfDoppelkopfDoppelkopfDoppelkopfDoppelkopf
19.02.26,19.02.26,19.02.26,19.02.26,19.02.26, 13:30 Uhr 13:30 Uhr 13:30 Uhr 13:30 Uhr 13:30 Uhr,,,,, Parkplatz
Johanniter-Haus, Wiehl:
Besuch des Cineplex Olpe (Film-
Café) -
„Immer wieder Dienstag“ (Ko-„Immer wieder Dienstag“ (Ko-„Immer wieder Dienstag“ (Ko-„Immer wieder Dienstag“ (Ko-„Immer wieder Dienstag“ (Ko-
mödie, Schweden 2022)mödie, Schweden 2022)mödie, Schweden 2022)mödie, Schweden 2022)mödie, Schweden 2022)
Kaffee und Kuchen ab 14 Uhr, Film-
beginn 15 Uhr (Anmeldung erfor(Anmeldung erfor(Anmeldung erfor(Anmeldung erfor(Anmeldung erfor-----
derlich!)derlich!)derlich!)derlich!)derlich!)
19.02.26,19.02.26,19.02.26,19.02.26,19.02.26, 17:30 bis 19 Uhr 17:30 bis 19 Uhr 17:30 bis 19 Uhr 17:30 bis 19 Uhr 17:30 bis 19 Uhr,,,,,
OASe-Treff Wiehl:
Selbsthilfegruppe für Selbsthilfegruppe für Selbsthilfegruppe für Selbsthilfegruppe für Selbsthilfegruppe für AngehörigeAngehörigeAngehörigeAngehörigeAngehörige
von Menschen mit Demenzvon Menschen mit Demenzvon Menschen mit Demenzvon Menschen mit Demenzvon Menschen mit Demenz
Ein Angebot der Alzheimer Ge-
sellschaft im Bergischen Land.

Bei Rückfragen bitte unter 02262/
7527910
23.02.26,23.02.26,23.02.26,23.02.26,23.02.26, 14:30 Uhr, OASe-Treff,
Wiehl:
„Einfach mal wieder schöne Lie-„Einfach mal wieder schöne Lie-„Einfach mal wieder schöne Lie-„Einfach mal wieder schöne Lie-„Einfach mal wieder schöne Lie-
der gemeinsam singen“der gemeinsam singen“der gemeinsam singen“der gemeinsam singen“der gemeinsam singen“ mit Ste-
fan Bartsch.
Es gibt Kaffee und Kuchen. (An-(An-(An-(An-(An-
meldung erforderlich!)meldung erforderlich!)meldung erforderlich!)meldung erforderlich!)meldung erforderlich!)
23.02.26,23.02.26,23.02.26,23.02.26,23.02.26, 16 Uhr, ev. Gemeinde-
haus Drabenderhöhe:
Creativ-Café -Creativ-Café -Creativ-Café -Creativ-Café -Creativ-Café - Jeder kann sein ei-
genes Handarbeitsmaterial mit-
bringen oder kann mit gespende-
tem Material für gemeinnützige
Projekte arbeiten.
Kontakt: Ute Bransch-Böhm
(02262-717322), Elke Hihn
(015125613982)
23.02.202623.02.202623.02.202623.02.202623.02.2026: Das neue OASe-Pro-OASe-Pro-OASe-Pro-OASe-Pro-OASe-Pro-
gramm und die Zeitung „Info-gramm und die Zeitung „Info-gramm und die Zeitung „Info-gramm und die Zeitung „Info-gramm und die Zeitung „Info-
OASe“OASe“OASe“OASe“OASe“ für die Monate März bisMonate März bisMonate März bisMonate März bisMonate März bis
Mai 2026Mai 2026Mai 2026Mai 2026Mai 2026 erscheinen.
25.02.26,25.02.26,25.02.26,25.02.26,25.02.26, 15 Uhr, OASe-Treff
Wiehl:

GesellschaftsspieleGesellschaftsspieleGesellschaftsspieleGesellschaftsspieleGesellschaftsspiele (Mensch är-
gere dich nicht, Halma, Dame
usw.)
02.03.24,02.03.24,02.03.24,02.03.24,02.03.24, 14:30 Uhr, OASe-Treff
Wiehl:
TTTTTrrrrrauercafé -auercafé -auercafé -auercafé -auercafé - Ein Angebot der
OASe der Stadt Wiehl und dem
Malteser Trauerzentrum Ober-
berg.
Leitung: Evelin Bottenberg (An-(An-(An-(An-(An-
meldung erwünscht!)meldung erwünscht!)meldung erwünscht!)meldung erwünscht!)meldung erwünscht!)
„Café Else“ Oberwiehl mit Kaf-„Café Else“ Oberwiehl mit Kaf-„Café Else“ Oberwiehl mit Kaf-„Café Else“ Oberwiehl mit Kaf-„Café Else“ Oberwiehl mit Kaf-
fee und Kuchenfee und Kuchenfee und Kuchenfee und Kuchenfee und Kuchen
02.03.26,02.03.26,02.03.26,02.03.26,02.03.26, 14:30 Uhr, CVJM-Heim,
Pützberg: BingoBingoBingoBingoBingo
Hilfe bei Handy und SmartphoneHilfe bei Handy und SmartphoneHilfe bei Handy und SmartphoneHilfe bei Handy und SmartphoneHilfe bei Handy und Smartphone
(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)
1. „HausNr.7, Bechstr. 7, Biel-

stein:
Mit JMit JMit JMit JMit Jan-Niklas an-Niklas an-Niklas an-Niklas an-Niklas AndresAndresAndresAndresAndres -
03.03.26, 16 Uhr03.03.26, 16 Uhr03.03.26, 16 Uhr03.03.26, 16 Uhr03.03.26, 16 Uhr

1. OASe-Treff Wiehl, Homburger
Str. 7:
Mit Bernhard Hennicke -
05.03.26, 15 Uhr

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Start ins Jahr 2026

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Insgesamt 15 interessierte Grüne
trafen sich am 17. 01., um die
Richtlinien für unsere Arbeit für
das Jahr festzulegen. Zunächst
wurden Jürgen Körber und Ronja
Heukelbach als Fraktionssprecher
gewählt.
Wir wollen unsere politische Ar-
beit darauf fokussieren, den ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt zu
stärken, indem wir diskriminie-
rende Strukturen abbauen, auf
soziale Gerechtigkeit achten und
die Wünsche der Bürger*innen im
Augen behalten.
Wir wollen auf die Umsetzung der
Ziele achten, die wir uns frakti-
onsübergreifend im Blick auf die
klimatische Bedrohung gesetzt
haben.
Wir wollen die Wiehlerinnen und
Wiehler besser vor den Folgen des
Klimawandels sowie vor Krisen-
situationen schützen.
Wir wollen dafür einstehen, dass

bestehen bleibt, was an guten
sozialen und sonstigen Standards
geschaffen wurde.
Kurz- und mittelfristig ergeben
sich daraus:
• Eine Anfrage an die Stadtver-

waltung zum Klimaplan 2035:
Was wurde bisher erreicht?
Wo sollten und müssten wir
uns unterstützend einsetzen?

• Ein Antrag zum Wohnungsbau
Bei den Bauvorhaben in
Wiehl-Zentrum (Seequartier)
und Drabenderhöhe (Auf der
Höhe) wollen wir auf folgende
Themen achten: Beruht der
Bau auf einem Konzept, das
z.B. festlegt, wie viele Woh-
nungen zu günstigen Preisen
zur Verfügung stehen? Wird
auch weniger Begüterten er-
möglicht, Eigentum zu erwer-
ben z.B. durch genossen-
schaftliches Bauen oder durch
günstige Grundpreise?

Wie kann dazu der Erwerb und
die Verwaltung von Grundstü-
cken durch die Stadt geför-
dert werden?

• Eine Anfrage zum Notfallma-
nagement
Die Stadtverwaltung plant, im

April ein entsprechendes Kon-
zept vorzulegen. Im Hinblick
auf die massiven Stromaus-
fälle in Berlin halten wir das
Thema für dringlich genug, um
es kurzfristiger zu diskutie-
ren.

Barbara Degener

FraktionssprecherinFraktionssprecherinFraktionssprecherinFraktionssprecherinFraktionssprecherin
Ronja HeukelbachRonja HeukelbachRonja HeukelbachRonja HeukelbachRonja Heukelbach

FraktionssprecherFraktionssprecherFraktionssprecherFraktionssprecherFraktionssprecher
Jürgen KörberJürgen KörberJürgen KörberJürgen KörberJürgen Körber
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Hörgeräteakustik Marcus Brungs 
Inh. Marcus Brungs | Hauptstraße 19 
51766 Engelskirchen-Ründeroth
Telefon 02263 9697133

Testen Sie jetzt die neuesten 

Akku-Hörsysteme
bis zu 30 Tage kostenlos in Ihrer gewohnten Umgebung!   

Ganz egal, ob Sie Ihr Hörsystem lieber hinter dem Ohr oder 
im Ohr tragen – ob Sie gerne aktiv sind oder besonderen 
Wert auf Komfort legen – wir haben das passende Akku-
Hörsystem für Sie.

�  leistungsstarke Akku-Technologie
� Ladestation im Taschenformat
� Sturzerkennung

Jetzt Akku-Hörsysteme  
kostenlos bei uns testen!

Marcus Brungs & Björn Hagemann

© Starkey Laboratories 
(Germany) GmbH

� einfache Bedienung
� hoher Tragekomfort 
� Bluetooth kompatibel

Gut hören im Winter

Anpassung und Beratung von Hör-Anpassung und Beratung von Hör-Anpassung und Beratung von Hör-Anpassung und Beratung von Hör-Anpassung und Beratung von Hör-
systemträgern. Foto: FGHsystemträgern. Foto: FGHsystemträgern. Foto: FGHsystemträgern. Foto: FGHsystemträgern. Foto: FGH

Wenn der erste Schnee fällt, sind
knarzende Schritte auf frischem
Pulverschnee etwas ganz Beson-
deres! Kinder und Erwachsene
sind gleichermaßen fasziniert
vom Geräusch des Schnees.
Doch was ist, wenn dieses Ge-
räusch plötzlich nicht mehr zu
hören ist oder sich anders an-
hört als früher? Das kann ein
Anzeichen dafür sein, dass der
Hörsinn nachlässt. Studien ge-
hen davon aus, dass es in
Deutschland etwa 5,4 Millionen
Menschen mit der Indikation
Schwerhörigkeit gibt. Tendenz
steigend.
Ein Hörverlust gehört zu den
zehn häufigsten gesundheitli-
chen Problemen.
Gutes Hören ist wichtig. Gerade
in der kalten Jahreszeit, wenn
Straßen und Fußwege glatt sind,
brauchen wir eine gute Reakti-
onsfähigkeit. Gut Hören bedeu-
tet auch, die Richtung, aus der
ein Geräusch kommt, möglichst
rasch richtig einordnen zu kön-
nen, damit wir schnell reagie-
ren können. Wenn wir Zeit ver-
lieren, um die Richtung, aus der
das Geräusch kommt, auszulo-
ten, kann es zum Beispiel
schwierig werden, dem heran-
fahrenden Auto auszuweichen.
Manchmal fühlt man sich auch
in vertrauten Situationen unsi-
cher - das kann auf einen Hör-
verlust hinweisen.
Beate Gromke, Präsidentin der
Europäischen Union der Hör-
akustiker e. V., weiß: „Ein Hör-
verlust entsteht meist schlei-

chend und bleibt oft lange un-
bemerkt. Daher empfehle ich
allen ab dem 50. Lebensjahr, ei-
nen kostenlosen Hörtest beim
Hörakustiker vor Ort zu machen.
Ein Hörtest gibt Auskunft über
das persönliche Hörvermögen.“
Moderne Hörsysteme sorgen für
ein gutes Richtungshören und
geben Sicherheit in alltäglichen
Situationen - mit und ohne
Schnee!
Europäische Union der Hörakus-
tiker e. V.
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Bett brannte in Brächen
Das schnelle Eingreifen der Wehr verhinderte
Schlimmeres

Neues Angebot für Wiehl
Tagesstruktur Weiher Passage eröffnet

Erschöpft gönnen sich die Einsatzkräfte eine PauseErschöpft gönnen sich die Einsatzkräfte eine PauseErschöpft gönnen sich die Einsatzkräfte eine PauseErschöpft gönnen sich die Einsatzkräfte eine PauseErschöpft gönnen sich die Einsatzkräfte eine Pause

Brächen. Am Sonntag, 1. Februar,
brannte es in einem Einfamilien-
haus im Ginsterweg in der Wieh-
ler Ortschaft Brächen. Aus noch
ungeklärter Ursache hatte ein
Bett im Souterrain des Gebäudes
Feuer gefangen. Tobias Rohde,
Leiter der Einheit Drabenderhö-
he, berichtete von einer massiven
Rauchentwicklung beim Eintref-
fen. Sofort nach dem Einschlagen
der Fensterscheiben habe der vor-
herige Schwelbrand jedoch wieder
Sauerstoff bekommen und es habe
sich ein offenes Feuer entwickelt.
Dieses konnte jedoch unter Ein-
satzleitung von Thomas Auner bin-
nen Minuten gelöscht werden.
Im Einsatz waren rund 45 Kräfte

von den Einheiten Drabenderhö-
he und Bielstein. Zusätzlich wur-
den die Drehleitern aus Ober-
wiehl und Much sowie aufgrund
der ungünstigen Wasserversor-
gung das Tanklöschfahrzeug aus
Bomig alarmiert. Die Drehleitern
kamen jedoch nicht zum Einsatz.
Die Verrauchung in dem Gebäude
war so stark, dass es trotz ma-
schineller Belüftung derzeit nicht
bewohnbar ist. Rohde schilderte,
dass beim Ausbruch des Feuers
keiner der vier Bewohner zu Hau-
se gewesen sei. Einer davon habe
bei seiner Rückkehr die Feuer-
wehr gerufen. So gab es keine
Verletzten, die Polizei hat Ermitt-
lungen aufgenommen. (mk)

Reinschnuppern, kreativ werden
und umfassend beraten lassen:
Am 21. Januar hat die Theodor
Fliedner Stiftung ihre neue Tages-
struktur in der Weiher-Passage
feierlich eröffnet.
Die Tagesstruktur erweitert den
seit Mitte 2024 bestehenden Be-
ratungsstandort der Theodor
Fliedner Stiftung um ein zusätzli-
ches Angebot.
Damit ist die soziale Infrastruktur
von Wiehl um eine wichtige Ein-
richtung reicher: Die neue Tages-
struktur Weiher Passage bietet
Menschen mit Beeinträchtigun-
gen eine vielfältige Tagesbetreu-
ung. In kleinen Gruppen unter-
stützt diese die Betreuten dabei,
ihren Alltag wieder aktiv zu ge-

stalten und neue Perspektiven zu
gewinnen.
Die Eröffnungsfeier stand ganz im
Zeichen der Teilhabe: Nach der
Vorstellung des neuen Betreu-
ungsangebots waren alle Gäste
dazu eingeladen, kreativ zu wer-
den und persönliche Erinnerungs-
stücke zu schaffen. So entstand
im Rahmen der Mitmachaktionen
auch ein großes Gemeinschafts-
kunstwerk aller Besucher:innen.
Abgerundet wurde die Eröffnung
durch den Service des Beratungs-
zentrums. Das in der Weiher Pas-
sage ansässige Team informierte
zu allen Angeboten der Theodor
Fliedner Stiftung sowie ergänzen-
den Unterstützungsmöglichkeiten
für Wiehl und Umgebung.

Ein starkes Team, das Tagesstruktur und allgemeine Beratung verbindet:Ein starkes Team, das Tagesstruktur und allgemeine Beratung verbindet:Ein starkes Team, das Tagesstruktur und allgemeine Beratung verbindet:Ein starkes Team, das Tagesstruktur und allgemeine Beratung verbindet:Ein starkes Team, das Tagesstruktur und allgemeine Beratung verbindet:
(v.l.) Sandra Quast, Janina Neu, Jasmin Dzihanovic, Kerstin Steffens,(v.l.) Sandra Quast, Janina Neu, Jasmin Dzihanovic, Kerstin Steffens,(v.l.) Sandra Quast, Janina Neu, Jasmin Dzihanovic, Kerstin Steffens,(v.l.) Sandra Quast, Janina Neu, Jasmin Dzihanovic, Kerstin Steffens,(v.l.) Sandra Quast, Janina Neu, Jasmin Dzihanovic, Kerstin Steffens,
Carla Schneider und Daniel Möller. Foto: Theodor Fliedner StiftungCarla Schneider und Daniel Möller. Foto: Theodor Fliedner StiftungCarla Schneider und Daniel Möller. Foto: Theodor Fliedner StiftungCarla Schneider und Daniel Möller. Foto: Theodor Fliedner StiftungCarla Schneider und Daniel Möller. Foto: Theodor Fliedner Stiftung

Skat
in Wiehl
Hast du Lust auf Skat kloppen?
Dann bist du bei uns in Wiehl rich-
tig. Wir treffen uns jeden Mitt-
woch, von 15 bis 18 Uhr, Männer
und Frauen.
Jeder ist herzlich willkommen -
kein Alkohol, kein Nachkarten, nur
Spaß haben.
Der Treffpunkt ist gegenüber dem
Busbahnhof, Homburger Str. 7,
51674 Wiehl.
Näheres: Lothar Franzkowiak,
Tel.: 02261-77125, oder
01626836542, oder
Loth.franzkowiak@online.de Foto: privat von Lothar FranzkowiakFoto: privat von Lothar FranzkowiakFoto: privat von Lothar FranzkowiakFoto: privat von Lothar FranzkowiakFoto: privat von Lothar Franzkowiak
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Heimat im Garten
Die Rückkehr heimischer Wildsträucher
Heimische Wildsträucher verkör-
pern ein ganz besonderes Gefühl
von Heimat. Sie sind tief verwur-
zelt in der mitteleuropäischen Kul-
turlandschaft, an Klima und Boden
angepasst und bieten gleichzeitig
einen unschätzbaren ökologischen
Wert für Flora und Fauna.
Wildsträucher wie Schlehe, Weiß-
dorn, Hasel, Holunder oder Kor-
nelkirsche sind mehr als nur
schmückendes Beiwerk. Sie prä-
gen das Bild traditioneller He-
ckenlandschaften und bringen
eine lebendige, naturnahe Struk-
tur in den Garten. Mit ihren un-
terschiedlichen Blühzeiten, viel-
fältigen Blattformen und oft far-
benfrohen Früchten sorgen sie für
Abwechslung über das ganze Gar-
tenjahr hinweg - und vermitteln
ein Stück ursprünglicher Natur
direkt vor der Haustür.
Schutz und Nahrung für die Schutz und Nahrung für die Schutz und Nahrung für die Schutz und Nahrung für die Schutz und Nahrung für die TTTTTierierierierier-----
weltweltweltweltwelt
Die frühe Kornelkirsche zeigt oft
schon im Spätwinter ihre zarten,
gelben Blüten und bietet den ers-
ten Insekten Nahrung. Im Som-
mer folgen Schlehe, Hundsrose
und Liguster mit einem reichen
Blütenflor, der Bienen und
Schmetterlinge anzieht. Im Herbst
schließlich leuchten die roten Bee-
ren des Weißdorns oder die dunk-
len Früchte des Holunders und
werden von zahlreichen Vogelar-
ten geschätzt. Auch das bunt ge-
färbte Laub vieler Sträucher bringt
herbstliche Wärme in den Garten.
Infos und Beratung finden Hobby-
gärtner in den Baumschulen vor
Ort und unter www.gruen-ist-
leben.de.
Neben ihrer Schönheit erfüllen die-
se Gehölze wichtige Funktionen:

Sie schützen vor Wind, bieten
Sichtschutz, strukturieren Garten-
räume und schaffen Lebensraum.
In ihren dichten Zweigen finden
Vögel sichere Nistplätze, Kleinsäu-
ger wie Igel oder Maus fühlen sich
im Unterwuchs wohl, und auch vie-
le Schmetterlingsarten nutzen hei-
mische Sträucher als Futterpflan-
ze für ihre Raupen.
Wer sich für Wildsträucher ent-
scheidet, setzt ein Zeichen für
Nachhaltigkeit. (akz-o)
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Ev. Kirchengemeinde Wiehl
Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen

Katholische Kirchen Wiehl
und Bielstein
Pfarrnachrichten vom 14. bis 28. Februar

Sonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. Februar
10 Uhr - Gottesdienst im GZ, Pfr.
Michael Striss, mit Streaming
10 Uhr - Kindergottesdienst „God-
ly Play“
11 Uhr - Gottesdienst im Senio-
renzentrum Bethel
19 Uhr - offener Bibellesekreis im

Gemeindezentrum, G1
Montag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. Februar
18 Uhr - erster Frauentreff im GZ
nach der Winterpause
18.30 Uhr - Gebet für die Welt,
GZ, mit Pfr. Michael Striss
Sonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. Februar
10 Uhr - Diakonie-Gottesdienst

mit Pfr. Michael Striss u. Diakonin
Renate Baumann, mit Abendmahl
u. Gospelchor
Freitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. Februar
17 Uhr - Begegnungstreffen im
GZ, G1, „Eine Pfarrerin ohne Kir-
che erzählt“, mit Pfarrerin Anne-
ke Ihlenfeldt

Samstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. Februar
18 Uhr - Andacht im Johanniter-
Haus Homburger Str. 7, mit Marti-
na Bubenzer
Sonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. März
10 Uhr - Gottesdienst im GZ
19 Uhr - offener Bibellesekreis im
Gemeindezentrum, G1

Samstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. Februar
18 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 15. Februar -Sonntag, 15. Februar -Sonntag, 15. Februar -Sonntag, 15. Februar -Sonntag, 15. Februar -
6. Sonntag im Jahreskreis6. Sonntag im Jahreskreis6. Sonntag im Jahreskreis6. Sonntag im Jahreskreis6. Sonntag im Jahreskreis
11 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Hl. Messe für Groß und
Klein Musik: Posaunenchor (Rafa-
el Nagora)
12:30 Uhr - St. Bonifatius, Biel-
stein Hl. Messe der kroatischen
Gemeinde
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 18. 18. 18. 18. 18. F F F F Februar - ebruar - ebruar - ebruar - ebruar - AscherAscherAscherAscherAscher-----
mittwochmittwochmittwochmittwochmittwoch
8 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Schulgottesdienst mit Aus-
teilung des Aschekreuzes Gym-
nasium Wiehl
9:30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Wortgottesdienst der Kita
mit Austeilung des Aschekreuzes
15 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Rosenkranzgebet
15:30 Uhr - Haus Siebenbürgen,
Drabenderhöhe Hl. Messe mit
Austeilung des Aschekreuzes
18:30 Uhr - St. Mariä Himmel-
fahrt, Wiehl Hl. Messe zu Ascher-
mittwoch mit Austeilung des
Aschekreuzes Es singt der Kir-
chenchor Cäcilia Bielstein.
Donnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. Februar
10 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Andacht - Mütter beten für
ihre Kinder
Freitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. Februar
9:15 Uhr - Kita St. Franziskus Wiehl
Kita-Gottesdienst
Sonntag, 22. Februar - KathedraSonntag, 22. Februar - KathedraSonntag, 22. Februar - KathedraSonntag, 22. Februar - KathedraSonntag, 22. Februar - Kathedra
Petri 1. FastensonntagPetri 1. FastensonntagPetri 1. FastensonntagPetri 1. FastensonntagPetri 1. Fastensonntag
11 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Hl. Messe für Groß und Klein
12:30 Uhr - St. Bonifatius, Biel-
stein Hl. Messe der kroatischen
Gemeinde

17 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Evensong Musik: Kirchenchor Cä-
cilia Bielstein
Mittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. Februar
15 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Rosenkranzgebet
19:30 Uhr - evang. Kirche Biel-
stein Ökumenische Andacht in der
Fastenzeit
Donnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. Februar
10 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Andacht - Mütter beten für
ihre Kinder
15 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Frauen- und Senioren-
messe
Samstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. Februar
18 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Sonntagvorabendmesse
In wichtigen seelsorgerlichen In wichtigen seelsorgerlichen In wichtigen seelsorgerlichen In wichtigen seelsorgerlichen In wichtigen seelsorgerlichen An-An-An-An-An-
gelegenheitengelegenheitengelegenheitengelegenheitengelegenheiten
Pastoralbüro Waldbröl
Tel.-Nr.: 02291/92250;
E-Mail: oberberg-sued@
erzbistum-koeln.de
Öffnungszeiten:
Montag 15 bis 17 Uhr, Dienstag
15 bis 17 Uhr, Mittwoch bis Frei-
tag 9 bis 12 Uhr
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Azubi gesucht?
Wie Unternehmen junge Talente wirklich
erreichen
Die Suche nach Auszubildenden
ist längst zur Herausforderung ge-
worden - nicht nur für kleine Be-
triebe, sondern auch für mittel-
ständische Unternehmen und Kon-
zerne. Die demografische Entwick-
lung, veränderte Wertevorstellun-
gen und ein überhitzter Arbeits-
markt treffen sich genau dort, wo
viele Unternehmen Nachwuchs
suchen. Gefragt ist heute ein Um-
denken - nicht zwingend in der
Qualität der Ausbildung, sondern
in der Art, wie sie kommuniziert
wird.
Junge Menschen lassen sich nicht
mehr allein durch sichere Jobs oder
Übernahmegarantien gewinnen.
Sie suchen Sinn, Atmosphäre und
Perspektiven.
Was zählt, ist das Gesamtpaket -
und das beginnt nicht mit dem
ersten Arbeitstag, sondern mit
dem ersten Eindruck. Der
wiederum entsteht oft viel früher
als gedacht: bei einem Messebe-
such, einem Schulprojekt, einem
Praktikum oder einem Bericht in
der Regionalzeitung. Wer es
schafft, sich hier als nahbarer,
engagierter und moderner Aus-
bildungsbetrieb zu zeigen, sam-
melt Pluspunkte.
Auch der Ton macht die Musik.
Wenn Jugendliche das Gefühl ha-
ben, angesprochen, statt belehrt
zu werden, steigt die Chance, dass
sie sich bewerben. Ein wertschät-
zender, klarer und glaubwürdiger
Auftritt kann mehr bewirken als

jede noch so teure Werbekampa-
gne. Dazu gehört auch, den Be-
werbungsprozess möglichst un-
kompliziert zu gestalten. Lange
Formulare, starre Abläufe und
Wartezeiten von mehreren Wo-
chen schrecken ab. Wer schnell,
klar und auf Augenhöhe kommu-
niziert, signalisiert: Wir wollen
dich wirklich kennenlernen.
Ein oft unterschätzter Faktor in
der Außendarstellung sind die ei-
genen Auszubildenden. Sie wis-
sen am besten, was den Einstieg
im Betrieb besonders macht. Ihre
Stimmen können - etwa in Form
von Erfahrungsberichten oder
Präsentationen an Schulen - zum
entscheidenden Argument wer-
den. Denn Vertrauen entsteht
nicht durch Slogans, sondern
durch Menschen.
Schließlich lohnt es sich, beste-
hende Netzwerke zu pflegen und
neue aufzubauen - mit Schulen,
Berufsberatungen, Kammern und
regionalen Initiativen. Eine star-
ke Ausbildungsmarke wächst nicht
über Nacht, aber sie wächst - mit
Haltung, Kontinuität und echtem
Interesse an jungen Menschen.
Azubis zu finden, ist heute kein
Selbstläufer mehr. Aber für Unter-
nehmen, die bereit sind, sich auf
die veränderte Lebenswelt junger
Menschen einzulassen, eröffnen
sich neue Chancen. Denn wer zu-
hört, bleibt im Gespräch - und
wer im Gespräch bleibt, wird ge-
funden.
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GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 28. Februar 2026Samstag, 28. Februar 2026Samstag, 28. Februar 2026Samstag, 28. Februar 2026Samstag, 28. Februar 2026

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
19.02.2026 um 10 Uhr19.02.2026 um 10 Uhr19.02.2026 um 10 Uhr19.02.2026 um 10 Uhr19.02.2026 um 10 Uhr
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Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagJeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagJeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagJeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagJeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Samstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. Februar

Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

Sonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. Februar
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstraße 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Montag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. Februar
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstraße 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Dienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. Februar
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Mittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. Februar
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstraße 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Donnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. Februar
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/950510

Freitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. Februar
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262/9998390

Samstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. Februar
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstraße 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Sonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. Februar
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstraße 6, 51645 Gummersbach, 02261/98450

Montag, 23. FebruarMontag, 23. FebruarMontag, 23. FebruarMontag, 23. FebruarMontag, 23. Februar
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Straße 20, 51645 Gummersbach, 02261/23233

Dienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. Februar
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Straße 35, 51674 Wiehl, 02262 701464

Mittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. Februar
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 34, 51766 Engelskirchen, 02263 96110

Donnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. Februar
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

Freitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. Februar
Schlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-Apotheke
Overather Straße 22, 51766 Engelskirchen, 02263/8010408

Samstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. Februar
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293/909120

Sonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. März
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Straße 3, 51789 Lindlar, 02266/459819

Angaben ohne Gewähr

Kinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher Notdienst
am Krankenhaus Gummers-
bach
02261/17-1163

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Krankenhaus Waldbröl,
02291/82-0

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoßzei-
ten der Inanspruchnahme des
ambulanten Notdienstes ange-
passt.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117

Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung.
Die Hausbesuche werden von der
Arztrufzentrale NRW koordiniert,
diese ist an allen Wochentagen
rund um die Uhr unter der kosten-
losen Rufnummer 116 117 er-
reichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztli-
chen Notdienst ist am Kreiskran-
kenhaus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr,
am Wochenende und an Feierta-
gen von 8 bis 21 Uhr angeboten.
Welcher Augenarzt Notdienst
hat, erfahren Patienten eben-
falls unter der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
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